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Gottesdienste Veranstaltungen

Sonntag, 5. Januar, 9.30 Uhr
Kirche
Gottesdienst und Taufe mit Besuch 
der Drei Könige
Sylvia Käser Hofer, Pfarrerin
Ursula Weingart, Orgel
Die Tauffamilien 2024 erhalten ihr Tauf-
fenster zurück. Anschliessend Apéro

Sonntag, 12. Januar, 10 Uhr
katholische Kirche St. Maria Ins, 
Fauggersweg 8
Oekumenischer Regio-Gottesdienst
Thema «Abschied – Neubeginn»
Mitwirkung: Oekumenisches 
Pfarrkollegium Seeland West
Details unter Regio-Teil

Sonntag, 19. Januar, 9.30 Uhr
Kirche
Gottesdienst mit Abendmahl
Sylvia Käser Hofer, Pfarrerin
Andrea Springbrunn, Daniela Frick,
Ruth Bühler, Katechetinnen
mit allen 3. Klassen KUW
Klaus Scheibenpflug, Orgel

Freitag, 24. Januar, 19 Uhr
Kirche
Abendfeier «Zwischenhalt»
Matthias Neugebauer, Pfarrer
Ursula Weingart, Orgel

Sonntag, 26. Januar, 10 Uhr
«Spitz» Müntschemier
Gottesdienst mit EGW
Matthias Neugebauer, Pfarrer
Rolf Bolliger, Pfarrer EGW
Bläsergruppe Kerzers

Freitags-Stamm
Freitag, 3. Januar, 16 Uhr
Rest. Bahnhof, Müntschemier

Suppenzmittag
Donnerstag, 9. Januar, 12 Uhr
Kirchgmeindehaus Ins

Leseclub
Freitag, 10. Januar, 9.30 Uhr
Begegnungszentrum Verwaltung

Spielnachmittag
Freitag, 24. Januar, 14 Uhr
Restaurant zum Wilden Mann, Ins

cAFÉ
Sonntag, 26. Januar, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus, Ins

Offener Treff
Dienstag, 28. Januar, 15 Uhr
Café Münz, Ins

Gemeindenachmittage
Ins, Brüttelen, Müntschemier und
Treiten:
Mittwoch, 29. Januar, 14 Uhr 
in der Turnhalle Treiten
Gemeinsamer Nachmittag mit dem 
Seeländer Chinderchörli, unter der 
Leitung von Daria und Gianna 
Occhini in Begleitung von Susanne 
Farner auf dem Schwyzerörgeli

Das Taxi-Margrit fährt ab 
13.15 Uhr, Parkplatz Alterszentrum Ins 
13.20 Uhr, Restaurant Linde, Brüttelen
13.25 Uhr, Parkplatz Rest. Frohheim Ins
13.35 Uhr, Hoflädeli Löffel, Müntschemier
17. 00 Uhr Turnhalle Treiten, 
 Gemeinsame Rückfahrt

Das neue Jahr und der Besuch der 
drei Könige 

Im Kindergottesdienst vom 
5. Januar kommen seit etlichen Jah-
ren in unserer Kirchgemeinde die 
drei Könige auf Besuch, bringen süs-
sen Kuchen mit, und, was viel wich-
tiger ist, sie sprechen den Segen 
über Menschen und Haus

In katholischen Gegenden, wie 
ehemals bei meinen Schwiegerel-
tern in Liechtenstein, ziehen jedes 
Jahr zwischen Weihnachten und 
dem Dreikönigstag Gruppen von 
Kindern singend durch die Quar-
tiere. Mit ihren Liedern tragen diese 
Sternsinger die Weihnachtsbot-
schaft und den Segen Gottes zu den 
Menschen in die Quartiere und Häu-
ser. Verkleidet als die drei Könige 
schreiben sie mit Kreide den Segen 
20*C+M+B+die aktuelle Jahreszahl 
auf die Haustüre. «Christus Mansio-
nem Benedicat», Christus segne die-
ses Haus. Dieses Segenswort soll das 
Haus und seine Bewohner unter den 
Schutz Gottes stellen und Böses wie 
Schlechtes fernhalten.

Realistisch, wie wir Zeitgenossen 
sind, wissen wir, dass wir Krankhei-
ten, Todesfälle und Schicksals-
schläge nicht aufhalten können.

Und doch wünscht unser Herz je-
manden, der das aufhält oder we-
nigstens uns darin begleitet. Je-
mand, der uns hilft, Schweres auszu-
halten, und dann auch hilft, damit zu 
(über)leben. 

Das «Christkind» kam unter 
schwierigen Umständen in der 
Krippe zur Welt und seine Eltern, 
Maria und Josef, mussten mit ihm 
eine Zeitlang nach Ägypten fliehen, 
bevor dann der Familienalltag in Na-
zareth möglich war und das Kind 
heranwuchs zu Jesus, dem Christus. 
So braucht alles seine Zeit.

Vor allem braucht der Mensch die 
Hoffnung, dass er nicht alleine un-
terwegs ist und es letztendlich gut 
herauskommt. 

Darum vertrauen wir auch im 
neuen Jahr, 2025, auf Gottes gute Be-
gleitung, in Form seiner Geistkraft, 
wie auch in Menschen, die er uns zur 
Seite stellt oder die er unseren Weg 
kreuzen lässt. Auf ein gutes neues 
Jahr unter Gottes Schutz und Segen, 
auf dass wir alle einander Segen 
bringen und Segen sind.

Sylvia Käser Hofer, Pfarrerin

Mit Kronen und Sternen und 
prächtigen Kleidern
steh’n Könige heute vor eurer Tür.
Und falls ihr euch wundert, wir 
würden’s verstehen.
So oft sieht man Könige wirklich 
nicht hier.
Wir kommen mit Kreide und Lie-
dern und bringen
den Segen – so klein wir nach aus-
sen noch sind.
Hinein in die Häuser, hinaus in die 
Länder,
und so strahlt das Grosse auch in 
jedem Kind.
So hört unser Singen und nehmt 
an den Segen.
Erhebt eure Stimmen mit uns für 
die Welt,
dass überall, auch in entlegensten 
Ländern, Daniela Dicker

Andachten

Lebenskreis im November

Abdankungen
 11. Martin Fawer, 1953, Ins
 11. Ernst Herren, 1945, Treiten
 15. Marco Freiburghaus, 1979, Ins
 25. Ruth Gugger-Gutknecht, 1939, 

Ins

Foto: zVg

Dienstag, 14. Januar, 11.15 Uhr
 Brüttelenbad
Andacht
Matthias Neugebauer, Pfarrer

Freitag, 24. Januar, 16 Uhr
Alterszentrum Ins
Andacht
Donald Hasler, Pfarrer
 Ursula Weingart, Klavier

Kinderwochen 2025
Während den Frühlingsferien finden 
unsere Kinderwochentage mit 
anschliessender Abschlussfeier 
statt. Teilnehmen können alle 
Kinder der 1.–3. Klasse.
Woche 1
7.–10. April, 14–17 Uhr

10. April, 17.30 Uhr, Abschlussfeier
Woche 2
14.–15. April, 9–16.30 Uhr

15. April, 17 Uhr, Abschlussfeier
Die Einladungen werden Ende Januar
verschickt.

EGW Kerzers Müntschemier
Sommerlager 2025
5.–12. Juli, in Aeschi

1.– 9. Klasse
Ab Ende April liegen die Flyer in der
Kirche auf.

Voranzeigen

Kirchliche Unterweisung(KUW)

Alle 3. Klassen
Mittwoch, 8. und 22. Januar
14–16.30 Uhr, Unterricht
Sonntag, 19. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

Alle 8. Klassen
Dienstag, 28. Januar, 15.30–18 Uhr
Unterricht

9. Klassen
Alle 9. Klassen
Dienstag, 7. Januar, 15.30–18 Uhr
Atelier
9. Klasse Ruth Bühler
Dienstag, 14. Januar, 15.30–18 Uhr
Atelier

Abendclub
Samstag, 18. Januar, 9–12 Uhr
Unterricht
Donnerstag, 23. Januar 
18.30–20 Uhr, Unterricht

Kinder und Jugendliche

Chiuchemüüsli
(offene Eltern-Kind-Spielgruppe,
Kinder bis 5 Jahre)
Freitag, 10.,17., 24. und 31. Januar
9.30 Uhr, vor der Kirche
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Sternenklar
Das Café Adieu …

Neu besteht einmal im Monat die 
Möglichkeit, dass Trauernde mit an-
deren Menschen in ähnlicher Situa-
tion, mit ähnlicher Erfahrung, in 
Kontakt kommen und sich austau-
schen.

Der Trauer über einen Verlust 
kann in geschütztem und begleite-
tem Rahmen Raum gegeben wer-
den, Gefühle können zum Ausdruck 
kommen, gemeinsam kann das Fra-
gen nach dem Warum ausgehalten 
werden und vielleicht nach Antwor-
ten, Hilfe und Hoffnungswegen in 
die Zukunft gesucht werden. 

Willkommen sind alle, die trau-
ern, unabhängig davon wie lange 
der Verlust zurück liegt; wer oder 
was betrauert wird. Alle, die in der 
Trauer Gemeinschaft wünschen, un-
abhängig von Lebensphilosophie, 
Religion oder Herkunft.

Die Teilnahme ist kostenlos; für den 
Kaffee zum Selbstkostenpreis steht 
ein Kässeli bereit. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Sylvia Käser Hofer, Pfarrerin

Das Café Adieu findet einmal im 
Monat statt, jeweils donnerstags 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 
Nächster Termin: 16. Januar, im 
Treff insTun, Kirchrain 15, 3232 Ins

Das Trauercafé ist Teil der WABE Seeland 
West (Vereinigung Wachen und Beglei-
ten), Sylvia Käser Hofer, Seelsorgerin, 
wirkt im Leitungsteam mit, neben Céline 
Thomet, Madelaine Imobersteg und 
Werner Egloff. Foto: refbejuso

Jahresziel 2025

Foto: Andrea Tanner

ein jedes Kind Recht und Bedeu-
tung erhält.
Mit Kronen und Sternen und 
prächtigen Kleidern
steh’n Könige bittend vor eurer 
Tür.
Gott selber kam damals als Kind 
zu uns Menschen.
Wer Kinder heut’ gross machen 
kann, das seid ihr.
Der Segen der Weihnacht, die Kin-
der der Erde –
dass beides zusammengehört: 
Sternenklar!
Wir bringen die Botschaft, wir 
bringen den Segen
von Gott, der euch liebt, der stets 
bleibt und der war. 


